Tennis: Erster Punkt in der Nordliga gesichert

Damen-Mannschaft des BTV spielt unentschieden gegen Göttingen

Auf einen äußerst stark aufspielenden Gegner aus Göttingen traf am Samstag die Erste Damen-Mannschaft des Bremerhavener TV in der Nordliga. Dabei beindruckten besonders zwei Göttinger Neuzugänge. So trat als Nr. 2 der Setzliste die Niedersächsische Landesmeisterin des Jahres 2005 Jennifer Melzel erstmalig für Göttingen an sowie an Nr. 4 die kampfstarke Nadja Woschek.

Zwar konnte in der ersten Paarung Merle Seiler gegen Jennifer Melzel die Bremerhavenerin Merle Seiler die Partie im ersten Satz lange offen gestalten, lag auch 5:4 in Führung, musste dann jedoch das Match mit 5:7 und 3:6 abgeben. In der zweiten Begegnung war Julia Puckhaber gegen Nadja Woschek eindeutig die bessere Spielerin. Sie konnte zunächst ihre schönen geradlinigen Angriffsbälle zum Punktgewinn einsetzen und führte rasch mit 5:2. Dann ließ sie sich jedoch durch den unachgiebigen Kampfeswillen ihrer Gegnerin nervös machen und verlor die Partie schließlich mit 6:7 und 3:6.

So lag der BTV nach den ersten beiden Einzeln 0:2 in Rückstand, obwohl aufgrund der Spielstärke mindestens 1 Punkt möglich gewesen wäre. 

Im dritten Einzel trat Jutta Bornefeld gegen die in Los Angeles studierende Bettina Radke an. An dieser Stelle sei nochmals darauf hingewiesen, dass es für gute  Tennisspielerinnen nahezu problemlos möglich ist, ein volles Stipendium an einer amerikanischen Universität im Wert von etwa 25000 Euro zu bekommen. Jutta Bornefeld, die bisher alle ihre 3 Partien gegen Bettina Radke gewinnen konnte, began den ersten Satz stark. Ihr gelang jedoch während des gesamten Matches kein Break, so dass sie sich mit 6:7 und 3:6 geschlagen geben musste.

Erfolgreich konnte lediglich Janine Krebs, die ausgerechnet den ersten Satz klar mit 1:6 verlor, ihr Punktspiel gestalten. Ihre risikoreichen aber kraftvollen Grundlinienschläge gaben schließlich den Ausschlag zum 1:6, 6:4 und 6:0 – Gewinn.

Somit stand es nach allen Einzeln 1:3 . Da ohne Verstärkung das Punktspiel verloren gegangen wäre, erklärte sich die zufällig anwesende Nr. 1 des BTV, Nikola Frankova, bereit, im Doppel einzuspringen. Dies war nur möglich, da Nikola, immerhin Nr. 268 der Weltrangliste, noch nicht ihr Turnierprogramm durch die Weltranglistenturniere in Europa und Übersee aufgenommen hatte.

So kammen die anwesenden Zuschauer in den Genuss, eine der besten Doppel-Spielerinnen der Welt beobachten zu können. Nikola Frankova hat nämlich 2005 das „Junior Championship“ der US-Open mit Partnerin Alisa Kleybanova im Doppel gewinnen können, eine der weltbesten Auszeichnungen für Nachwuchs-Talente.

Trotz Einsatz dieser hochkarätigen Weltranglisten-Spielerin, mussten die BTV – Frauen in beiden Doppel über drei Sätze gehen, um den Gewinn und damit das Unentschieden in der Gesamtwertung zu sichern. Im Doppel spielten

Nikola Frankova/Merle Seiler gegen Bettina Radke/Sina Schweda 6:4, 2:6, 6:3

Jutta Bornefeld/Janine Krebs gegen Jennifer Melzel/Nadja Woschek 6:2, 3:6, 7:6

Die aktuelle Tabelle lautet

Platz 
 Mannschaft 
 Anzahl 
 Punkte 
 Matches 
 Sätze 
 Spiele 

1. 
TV Sparta 87 Nordhorn  
2 
3:1 
8:4 
16:11 
119:104 

2. 
THC von Horn und Hamm II 
2 
3:1 
7:5 
16:14 
142:137 

3. 
Rot-Weiß Bremen  
1 
2:0 
4:2 
9:5 
69:57 

4. 
Großflottbeker THGC II 
2 
2:2 
6:6 
15:13 
125:115 

5. 
Bremerhavener TV v. 1905  
1 
1:1 
3:3 
6:9 
68:76 

6. 
TSC Göttingen  
2 
1:3 
5:7 
14:15 
133:137 

7. 
Gelb-Rot Eintracht Hildesheim  
2 
0:4 
3:9 
10:19 
116:146 

Am kommenden Samstag kommt zum zweiten Punktspiel der Nordliga-Saison Lokalrivale Rot-Weiß Bremen. Dieses Punktspiel ist ebenfalls ein Heimspiel und findet am 17. Januar ab 13.30 Uhr auf der Tennisanlage am Bürgepark statt. 

Es kann mit einem spannenden Kampf gerechnet werden, da sich Rot-Weiß Bremen bereits vor zwei Jahren mit der 23jährigen Bulgarin Nadejda Vassileva und vor einem Jahr mit der  früheren Göttinger Regionalliga-Spielerin Karen Wilbrandt verstärkt hat. 

